Allegato / Anlage A2

OBLIGATORISCHE ERKLÄRUNG
FÜR DIE TEILNAHME AN DER AUSSCHREIBUNG
	Die vorliegende Erklärung muss von der je nach Rechtsform des teilnehmenden Wirtschaftsteilnehmers legitimierten Per​son abgegeben und unterschrieben werden.
Im Falle einer gebildeten oder noch zu bildenden Bietergemeinschaft kann die vorliegende Erklärung, nach Wahl des Teil​nehmers, vom Beauftragten / vom namhaft gemachten Beauftragten oder von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft ein​zeln abgegeben werden; im ersten Fall ist die vorliegende Erklärung von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft zu un​terschreiben, und zwar von der je nach Rechtsform des einzelnen Mitglieds legitimierten Person. Im zweiten Fall ist die vorliegende Erklärung von der je nach Rechtsform des einzelnen Mitglieds legitimierten Person zu unterschreiben.


	Die/Der Unterfertigte (Name und Nachname)
	


in ihrer/seiner Eigenschaft als: (zutreffendes Kästchen ankreuzen)
	
	einzelne Freiberuflerin/einzelner Freiberufler (Inhaber)


	
	mit Vertretungsbefugnis ausgestattetes Mitglied der Freiberuflersozietät (Bezeichnung angeben)

	
	


	
	gesetzlicher Vertreter der Freiberuflergesellschaft (Bezeichnung angeben)

	
	


	
	gesetzlicher Vertreter der Ingenieurgesellschaft (Bezeichnung angeben) 

	
	


	
	gesetzlicher Vertreter des ständigen Konsortiums (Bezeichnung angeben)

	
	


	
	Beauftragter einer von den nachstehenden Subjekten bereits gebildeten Bietergemeinschaft:


	
	namhaft gemachter Beauftragter einer von den nachstehenden Subjekten noch zu bildenden Bieterge-

	
	meinschaft: (Name oder Bezeichnung der Mitglieder angeben)

	
	

	
	

	
	


erklärt,

1. dass der Teilnehmer sich bewusst ist, dass die Teilnahme an der gegenständlichen Ausschreibung als Erklärung der Erfüllung der allgemeinen Anforderungen laut Art. 38 Abs. 1 und 2 des GESETZBU​CHES und der besonderen Anforderungen laut Art. 263 Abs. 1 Buchstaben a), b), c) und d) der DURCH​FÜHRUNGSVERORDNUNG in dem unter Punkt 18.1 Buchstaben A), B), C) und D) der Ausschreibungs​bedingungen genannten Ausmaß gilt;

2. dass der Teilnehmer in Kenntnis über die Verpflichtungen ist, die aus von der Stadtgemeinde Meran mit Beschluss des Gemeindeausschusses Nr. 541/2014 im Sinne des DPR 16 April 2013, Nr. 62 („Regolamento recante codice di comportamento dei dipendenti pubblici“) beschlossenen Verhaltenskodex hervorgehen, und er sich verpflichtet, im Falle der Zuschlagserteilung, den zuvor genannten Verhaltenskodex einzuhalten und von den eigenen Mitar​beitern einhalten zu lassen;

3. dass gegen den Teilnehmer keine Disziplinarmaßnahmen von Seiten der zuständigen Organe oder der Gerichtsbehörde verhängt worden sind, welche die Ausübung der beruflichen Tätigkeit untersagen;

4. dass der Teilnehmer in die Ausschreibungsbedingungen und in die Ausschreibungsunterlagen Ein​sicht genommen hat und ihm deren Inhalt vollständig bekannt ist und dass er alle darin enthaltenen Bestimmungen uneingeschränkt annimmt;
5. dass gegenüber dem Teilnehmer keine der unter Punkt 16 der Ausschreibungsbedingungen ge​nannten Teilnahmehindernisse und Ausschlussgründe vorliegen;

6. dass der Teilnehmer die zusätzlichen Bedingungen für die Teilnahme an der Ausschreibung laut Punkt 19 der Ausschreibungsbedingungen erfüllt;
7. dass der Teilnehmer die unter Punkt 30 der Ausschreibungsbedingungen enthaltene Information laut Art. 13 des GVD Nr. 196/2003, “Datenschutzkodex“, bezüglich der Verarbeitung der personenbezoge​nen Daten zur Kenntnis genommen hat; 

8. dass dem Teilnehmer bekannt ist, dass er, sollte er Zuschlagsempfänger der Ausschreibung sein, für die Zwecke der nachfolgenden Beauftragung mit den Leistungen, die Gegenstand der Ausschreibung sind, die Nachweise der Erfüllung der unter Punkt 18.1 der Ausschreibungsbedingungen verlangten besonderen Anforderungen innerhalb der Frist von 10 (zehn) aufeinander folgenden Kalendertagen ab Anforderung zur Vorlage der Nachweise erbringen muss;

9. dass der Teilnehmer sich bewusst ist, dass, falls er im Falle eines Zuschlags die Nachweise der Erfül​lung der besonderen Anforderungen nicht liefert oder falls die eingereichten Unterlagen nicht die Er​füllung der genannten Anforderungen bestätigen und/oder die Überprüfung der allgemeinen Anforde​rungen negativ verläuft, ausgeschlossen wird und an die zuständige Aufsichtsbehörde Meldung er​stattet wird und dass die Einbehaltung der Kaution vorgenommen wird;
10. dass der Teilnehmer sich verpflichtet, im Auftragsfall den Auftrag zu den in den Ausschreibungsbe​dingungen angeführten Bedingungen hinsichtlich Leistungsumfangs und Ausführungszeit anzuneh​men.

Die/Der Unterfertigte erklärt weiters:

(für Freiberuflergesellschaften)

-
dass die Freiberuflergesellschaft gemäß Art. 90 Abs. 2 Buchst. a) des GVD Nr. 163/2006, i.g.F., gegrün​det wurde und die Anforderungen laut Art. 255 des DPR Nr. 207/2010, i.g.F., erfüllt sind;

-
dass die Mitteilungspflicht laut Art. 255 Abs. 1 des DPR Nr. 207/2010, i.g.F., gegenüber der Aufsichtsbe​hörde für öffentliche Bau-, Dienstleistungs- und Lieferaufträge erfüllt wurde;

(für Ingenieurgesellschaften)

-
dass die Ingenieurgesellschaft gemäß Art. 90 Abs. 2 Buchst. b) des GVD Nr. 163/2006, i.g.F., gegründet wurde und die Anforderungen laut Art. 254 des DPR Nr. 207/2010, i.g.F., erfüllt sind;

-
dass die Mitteilungspflicht laut Art. 254 Abs. 3 des DPR Nr. 207/2010, i.g.F., gegenüber der Aufsichtsbe​hörde für öffentliche Bau-, Dienstleistungs- und Lieferaufträge erfüllt wurde;

(für ständige Konsortien) 

-
dass das Konsortium die Anforderungen laut Art. 90 Abs. 1 Buchst. h) und Art. 36 des GVD Nr. 163/2006, i.g.F., erfüllt; 
-
dass die Mitteilungspflicht seitens der Ingenieurgesellschaften und/oder der Freiberuflergesellschaften laut Art. 254 Abs. 3 bzw. Art. 255 Abs. 1 des DPR Nr. 207/2010, i.g.F., gegenüber der Aufsichtsbehörde für öffentliche Bau-, Dienstleistungs- und Lieferaufträge erfüllt wurde;

-
dass das Konsortiumsmitglied/die Konsortiumsmitglieder, für welches/e das Konsortium am Vergabever​fahren teilnimmt, in keiner anderen Form an demselben Vergabeverfahren teilnimmt/teilnehmen (Art. 36 Abs. 5 des GVD Nr. 163/2006, i.g.F.).

WEITERVERGABE

(1) Der /die Unterfertigte erklärt im Sinne von GVD 163/06, Artikel 118, Absatz 2, Punkt 1) sowie der Vorschriften in den Ausschreibungsunterlagen: 

· dass er beabsichtigt, sofern er den Zuschlag für die gegenständlichen Leistungen erhalten sollte: 

an fachlich geeignete Subjekte mit der gesetzlich geforderten Qualifizierung, folgende Leistungen: (2) 

___________________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

mittels Subunternehmervertrag weiter zu vergeben. 

	HINWEISE:

	Die OBLIGATORISCHE ERKLÄRUNG FÜR DIE TEILNAHME AN DER AUSSCHREIBUNG muss digital unterschrieben werden – siehe dazu die Anleitung zur Unterschrift.

	


DICHIARAZIONE OBBLIGATORIA
PER LA PARTECIPAZIONE ALLA GARA
	La presente Dichiarazione deve essere presentata e firmat dalla persona legittimata a seconda della forma giuridica dell’operatore economico concorrente.

In caso di raggruppamento costituito o da costituire la presente Dichiarazione può essere presentata, a scelta del soggetto concorrente, dal mandatario / dal mandatario designato oppure singolarmente da ogni soggetto raggruppato; nel primo caso la presente Dichiarazione deve essere firmata da tutti i soggetti raggruppati tramite la persona legittimata a seconda della forma giuridica del singolo soggetto raggruppato. Nel secondo caso la presente Dichiarazione deve essere firmata dalla persona legittimata a seconda della forma giuridica del singolo soggetto raggruppato.


	La sottoscritta/Il sottoscritto (nome e cognome)
	


nella sua qualità di: (barrare la casella pertinente)
	
	libera professionista singola/libero professionista singolo (titolare)


	
	associato con potere di legale rappresentanza dell’associazione professionale – dello studio asso-

	
	ciato (indicare denominazione)

	
	


	
	legale rappresentante della società di professionisti (indicare denominazione)

	
	


	
	legale rappresentante della società di ingegneria (indicare denominazione)

	
	


	
	legale rappresentante del consorzio stabile (indicare denominazione)

	
	


	
	mandatario del raggruppamento temporaneo già costituito dai seguenti soggetti:


	
	mandatario designato del raggruppamento temporaneo non ancora costituito dai seguenti soggetti:

	
	(indicare il nome o la denominazione dei soggetti raggruppati)

	
	

	
	

	
	


dichara,

1. che il soggetto concorrente è consapevole che la partecipazione alla presente gara vale quale dichiara​zione del possesso dei requisiti di ordine generale di cui ai commi 1 e 2 dell’art. 38 del CODICE e dei re​quisiti speciali di cui al comma 1, lettere a), b), c) e d) dell’art. 263 del REGOLAMENTO DI ESECUZIONE, nella misura specificata al punto 18.1 lettere A), B), C) e D) del Disciplinare di gara;
2. che il soggetto concorrente dichiara di essere edotto degli obblighi derivanti dal codice di comporta​mento adottato dal Comune di Merano con deliberazione della Giunta comunale n. 541 / 2014, ai sensi del DPR 16 aprile 2013, n. 62 (Regolamento recante codice di comportamento dei dipendenti pubblici) e si impegna, in caso di aggiudicazione, ad osservare e a far osservare ai propri dipendenti e collaboratori il suddetto codice, pena la risoluzione del contratto;

3. che nei confronti del soggetto concorrente non sussistono provvedimenti disciplinari che inibiscono l’attività professionale, emessi dagli organi competenti o dall’Autorità giudiziaria;

4. che il soggetto concorrente ha preso visione e piena conoscenza di quanto contenuto nel Disciplinare di gara e nella documentazione di gara e di accettare, senza condizioni e riserva alcuna, tutte le disposizioni ivi contenute;
5. che nei confronti del soggetto concorrente non sussistono i limiti di partecipazione e le cause di esclu​sione di cui al punto 16 del Disciplinare di gara;

6. che il soggetto concorrente è in possesso delle condizioni aggiuntive per la partecipazione alla gara di cui al punto 19 del Disciplinare di gara;

7. che il soggetto concorrente ha preso conoscenza dell’informativa relativa al trattamento dei dati perso​nali di cui all’art. 13 del D.Lgs. n. 196/2003 “Codice in materia di protezione dei dati personali”, contenuta al punto 30 del Disciplinare di gara;
8. che il soggetto concorrente è a conoscenza che, nel caso di aggiudicazione, ai fini dell’affidamento delle prestazioni oggetto della gara è obbligato a comprovare il possesso dei requisiti speciali richiesti al punto 15.1 del Disciplinare di gara entro il termine di 10 (dieci) giorni naturali e consecutivi dalla data di ri​chiesta di trasmissione della documentazione probatoria;

9. che il soggetto concorrente è consapevole che, qualora in caso di aggiudicazione non fornisca la docu​mentazione comprovante il possesso dei requisiti speciali ovvero la documentazione prodotta non confermi il possesso dei predetti requisiti e/o la verifica sul possesso dei requisiti di ordine generale abbia esito ne​gativo, sarà escluso dalla gara; inoltre si procederà alla segnalazione del fatto all’Autorità competente e all’escussione della relativa cauzione;
10. che il soggetto concorrente si impegna, in caso di affidamento dell’incarico, di accettare l’incarico alle condizioni di cui al Disciplinare di gara per quanto riguarda le prestazioni da eseguire e i tempi di esecu​zione.

La sottoscritta/Il sottoscritto dichiara altresì:

(per le società di professionisti)

-
che la società di professionisti è costituita in conformità al disposto dell’art. 90, comma 2, lett. a), del D.Lgs. n. 163/2006 e s.m.i., ed è in possesso dei requisiti di cui all’art. 255 del D.P.R. n. 207/2010 e s.m.i.;

-
che la società ha rispettato gli obblighi di comunicazione nei confronti dell’Autorità di vigilanza sui contratti pubblici di cui all’art. 255, comma 1, del D.P.R. n. 207/2010 e s.m.i.;

(per le società di ingegneria)

-
che la società di ingegneria è costituita in conformità al disposto dell’art. 90, comma 2, lett. b), del D.Lgs. n. 163/2006 e s.m.i., ed è in possesso dei requisiti di cui all’art. 254 del D.P.R. n. 207/2010 e s.m.i.;

-
che la società ha rispettato gli obblighi di comunicazione nei confronti dell’Autorità di vigilanza sui contratti pubblici di cui all’art. 254, comma 3, del D.P.R. n. 207/2010 e s.m.i.;

(per i consorzi stabili) 

-
che il consorzio è in possesso dei requisiti di cui all’art. 90, comma 1, lett. h), ed all’art. 36 del D.Lgs. n. 163/2006 e s.m.i.; 

-
che le società di ingegneria e/o le società professionali consorziate hanno rispettato gli obblighi di comuni​cazione nei confronti dell’Autorità di vigilanza sui contratti pubblici, di cui all’art. 254, comma 3, ovvero all’art. 255, comma 1, del D.P.R. n. 207/2010 e s.m.i.;

-
che il consorziato/i consorziati per il quale/i quali il consorzio concorre non partecipa/no in nessun’altra forma alla medesima procedura di affidamento (art. 36, comma 5, del D.Lgs. n. 163/2006 e s.m.i.).

SUBAPPALTO

(1) Il /la sottoscritto/a dichiara ai sensi e per gli effetti dell’art. 118, comma 2, punto 1), del D.Lgs. 163/06 nonché di quanto prescritto nella relativa documentazione di gara:

· che, qualora risultasse aggiudicatario dell’appalto della prestazione indicata in oggetto, intende subappaltare a soggetti idonei e qualificati ai sensi di legge, le seguenti prestazioni (2) :

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

	AVVERTENZE:

	La DICHIARAZIONE OBBLIGATORIA PER LA PARTECIPAZIONE ALLA GARA deve essere sottoscritta digitalmente – vedasi le Istruzioni alla sottoscrizione.

	








(1)	Falls der Bieter eine nicht gegründete/gegründete befristete Bietergemeinschaft ist, muss vorliegender Teil nach GVD Nr. 163/06, Artikel 37, Absatz 8, nur vom federführenden Subjekt  abgegeben werden. 


(2)	Leistungen oder Teile der Leistungen angeben, welche der Bieter, bei Zuschlagserteilung, voraussichtlich mittels Subunternehmervertrag, zu einem Anteil von höchstens 30% des Gesamtbetrages und gemäß Art. 91 GVD Nr. 163/2006 , weitervergeben wird.


(1)	Nel caso si tratti di concorrente composto da un raggruppamento temporaneo già costituito / non ancora costituito (riunione di imprese o consorzio ex-art. 2602 c.c.) secondo quanto previsto dall’art. 37, comma 8, del D.Lgs. n. 163/06, la presente sezione  deve essere presentata dal solo capogruppo. 


(2.)	Indicare le prestazioni o le parti che, in caso di aggiudicazione dell’appalto, il soggetto concorrente dichiarante prevede di subappaltare, nel limite massimo del 30% dell’importo complessivo del contratto, nonché conformemente  all’art. 91 D.LGs. 163/2006.
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